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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1896 Langenaltheim III : 1. FC Berolzheim-Meinheim VII 
Dienstag, 22.11.2022, 20:00 Uhr

Mack fixiert zwei Punkte für den TV 1896 Langenaltheim III

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Dennis Mack den Matchball für die
Gastgeber des TV 1896 Langenaltheim III im Match der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd 2
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit vorzeitig vor den
letzten Einzeln des Tages feststand. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam 1. FC
Berolzheim-Meinheim VII, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 20:19) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Michael Stadelbauer, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:4.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Stadelbauer / Mack
gelang es Leibhard / Bieber zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Stadelbauer / Mack endete. Mews / Wenninger wehrten eine 1:0 Satzführung von
Zurwesten / Stützer ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:0 an den Tisch. Völlig ungefährdet war der Sieg von Michael Stadelbauer gegen
Günther Leibhard nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:4, 8:11, 13:11 nicht verloren.
Chancenlos war wenig später Dennis Mack gegen Sabine Zurwesten nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Daniel Wenninger und
Thomas Stützer, das Daniel Wenninger letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wenninger mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Emmi Opitsch hatte gegen Ottmar Bieber dagegen
bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Michael
Stadelbauer kam mit der Spielweise von Sabine Zurwesten am Tisch wiederum gut zu Recht und
musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Mit 3:1 hatte
Dennis Mack im Einzel gegen Günther Leibhard die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Deutlich nach
Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Daniel Wenninger gegen Ottmar Bieber, eine Niederlage die
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TV 1896 Langenaltheim III 6 Punkte, 1. FC
Berolzheim-Meinheim VII 3 Punkte. Beim 0:3 gegen Thomas Stützer fand Emmi Opitsch von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für
den TV 1896 Langenaltheim III zu Ende. Auch wenn das Endergebnis anderes vermuten lässt, so
war der Spielverlauf nicht bis zum Ende des Mannschaftskampfes von extremer Spannung und
Dramatik gekennzeichnet.

Durch diesen Sieg hat der TV 1896 Langenaltheim III nun ein Punkteverhältnis von 10:4 auf dem
Konto, während der 1. FC Berolzheim-Meinheim VII nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis
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von 8:10 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten
die beiden Teams nun gegen den SV Osterdorf (TV 1896 Langenaltheim III) bzw. gegen die SpVgg
Eintracht Emetzheim III (1. FC Berolzheim-Meinheim VII).

 Statistik:
 TV 1896 Langenaltheim III

Doppel: Stadelbauer / Mack 1:0, Mews / Wenninger 1:0 
Einzel: M. Stadelbauer 2:0, D. Mack 1:1, D. Wenninger 1:1, E. Opitsch 0:2 

 1. FC Berolzheim-Meinheim VII
Doppel: Leibhard / Bieber 0:1, Zurwesten / Stützer 0:1 
Einzel: S. Zurwesten 1:1, G. Leibhard 0:2, O. Bieber 2:0, T. Stützer 1:1


